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ANGEDACHT

Der ABBA – Gottesdienst im September 
war wieder ein besonderes ERLEBNIS für 
viele!

Die meisten richtigen Antworten im 
Apfelquiz am Ende des traditionellen 
Apfelgottesdienstes in Ellershausen gab 
Ferdinand Windel, der hier, gemeinsam mit 
seiner Mutter, die gewonnene Apfel-
schälmaschine gleich ausprobiert hat. 

Vorschulkinder und Erzieherinnen stellten 
sich unter den Segen Gottes.

Hartmut Haase, Peter Schmitt, Sven 
Herwig und Pfarrer Hubertus Spill (von 
links) nahmen mit der Pflanzung eines 
Walnussbaums erfolgreich an der Baum-
pflanzchallenge teil. 

Viele halfen mit, die Botschaft des 
diesjährigen Erntedank- und Heimatfestes 
gut sichtbar an der St. Crucis-Kirche zu 
platzieren. 

Eine große Festgemeinde sagte
„Danke für die Musik“

Liebe Leserinnen und Leser!
Wir leben in einer Gesellschaft, in der wir immer 
häufiger dazu aufgefordert werden, uns ein Urteil 
zu bilden und Rückmeldung auf vie-
les zu geben. Dies kann seltsame 
Ausmaße annehmen. Nach dem Kauf 
eines PKWs wurde ich von dem Auto-
haus anschließend gebeten, einen 
Bewertungsbogen auszufüllen. Auf 
einer sechsgliedrigen Skala, die von 
„mangelhaft“ bis „äußerst zufrieden“ 
reichte, sollte ich angeben, in wel-
chem Maße ich mit dem Service ein-
verstanden war. In Klammern war auf 
dem Bogen festgehalten: „Bedenken Sie, wenn Sie 
„zufrieden“ ankreuzen, bedeutet dies, dass Ihre 
Wünsche lediglich zu 70% erfüllt worden sind.“ Mit 
meinem Kundenbetreuer hatte ich es gut getroffen. 
Zuvorkommend hatte er mich bedient, was sonst 
als ein „äußerst zufrieden“ konnte ich auf dem Bo-
gen ankreuzen? Trotzdem bedauerte ich ihn. Was 
für einem Druck ist dieser arme Mensch ausge-
setzt, wenn nicht einmal zufriedene Kunden ausrei-
chen. Bewerten ist Ausdruck unserer Mündigkeit 
und darum grundsätzlich zu begrüßen. Aber wie 
schnell wächst sich unsere Kritik ins Maßlose aus, 
zumal wenn die Messlatte immer höher angesetzt 
wird. Wie leicht geraten Meinungen zu vernichten-
den Urteilen oder zu unkritischen Lobhudeleien.
Paulus sieht sich mit solchen Extremen in der Ge-
meinde von Korinth konfrontiert. Während ihn die 
einen verehren und sogar eine Art Paulus-Partei 
bilden (1. Korinther 1,12), halten ihn seine Gegner 
wegen seines offenbar wenig imposanten Auftre-
tens (1. Korinther 2,3f) für einen Möchte-Gern-
Apostel. Paulus entgegnet in dem vorgegebenen 
Bibelabschnitt, dass ihm die Beurteilung durch die 
Gemeindeglieder gleichgültig ist. Auch sieht er 
davon ab, sein missionarisches Wirken selbst zu 
bewerten, so wenig er sich auch eines vorsätzli-

chen Versagens bewusst ist (V. 3-4). Denn kein 
Mensch, auch er selbst nicht, ist in der Lage, ange-
messen zu urteilen. Das letzte Wort spricht ein an-

derer: „Der Herr ist´s aber, der mich 
richtet.“ Er lässt sich nicht täuschen 
weder durch ein glänzendes noch ein 
klägliches Erscheinungsbild. Er sieht 
allein tiefer, ins Herz eines jeden 
dringt er und bringt dort zum Vor-
schein, was jedem menschlichen 
Auge verborgen ist (V. 5b). Darum 
warnt der Apostel die Korinther, sich 
nicht voreilig ein Urteil zu bilden und 
es bis zum Jüngsten Tag, der Wieder-

kunft Christi zurückzustellen: „Darum richtet nicht 
vor der Zeit, bis der Herr kommt.“ (1. Kor. 3,5a)
Paulus sehnt dieses Kommen herbei und freut sich 
darauf, dass dieser Herr dann nach dem Wert sei-
nes Tuns fragen wird. Er weiß: „Ein ungeprüftes Le-
ben ist nicht lebenswert.“ (Sokrates). Nicht mit 
Angst, sondern mit Vorfreude und Erwartung geht 
er seiner Beurteilung entgegen. Denn er kennt den-
jenigen, der ihn prüfen wird. Sein Urteil macht ihn 
frei von der Meinung anderer wie auch von seiner 
eigenen Selbsteinschätzung. Es nimmt ihm auch 
die Last, sich über andere ein abschließendes Ur-
teil zu bilden. Das überlässt Paulus lieber ihm. In 
diesem Sinne bittet Erasmus Alber: „Ach lieber 
Herr, eil zum Gericht! Lass sehn dein herrlich Ange-
sicht!“ (EG 6, Str. 5) 
Mit folgendem Gebet grüßt Sie von Herzen Ihr 
Pfarrer Daniel Bormuth.

Lieber Herr Jesus,
du siehst, wie voreilig und oberflächlich 
wir andere oft beurteilen.
Hilf uns, dich das letzte Wort sprechen zu 
lassen – über unsere Mitmenschen und 
über uns selbst.
Amen.
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JUGENDSEITE / KINDERGOTTESDIENST
che: Mit einem fröhlichen Schwung wurden die 
Kinder auf eine weiche Matte „geworfen“. Zum Ab-
schluss durfte sich jedes Kind eine bunte Schultüte 
mitnehmen.
Ein unvergesslicher Abschied für unsere künftigen 
Schulkinder!

ADVENTSBASTELN 2025

Herzliche Einladung an alle Kinder zwischen 6 und 
11 Jahren zum Adventsbasteln im Gemeindehaus 
St. Crucis: Wir wollen am zweiten Advent, den 07. 
Dezember, kleine Geschenke und Weihnachts-
schmuck herstellen. Wir starten um 10 Uhr, hören 
gemeinsam eine Weihnachtsgeschichte und bas-
teln viele schöne Sachen. Für Getränke sorgen wir, 

VORSCHULKINDER FEIERLICH 
VERABSCHIEDET

Ende Juli wurden die Vorschulkinder unseres Kin-
dergartens feierlich in der Kirche verabschiedet – 
gemeinsam mit Pfarrer Spill, ihren Eltern und Fa-
milienangehörigen.
Ein besonderer Moment war das Anzünden der 
selbst gebastelten Wunschkerzen. Zuvor hatten die 
Kinder bereits ihr neues T-Shirt erhalten, ein sicht-
bares Zeichen: Jetzt sind sie Schulkinder! Gemein-
sam mit ihren Eltern trugen sie dann den Wunsch 
vor, den sie für ihre Schulzeit im Herzen tragen.
Mit einem religiösen und einem englischen Lied 
aus dem Vorschulunterricht sorgten die Kinder 
auch musikalisch für Gänsehautmomente. Pfarrer 
Spill segnete die Kinder für ihren neuen Lebensweg 
– und auch die Erzieherinnen wurden für ihre liebe-
volle Arbeit gesegnet.
Ein Höhepunkt war der traditionelle „Rauswurf“ 
aus dem Kindergarten – diesmal mitten in der Kir-

ihr müsst nur Malkittel, gute Laune, ggf. eine Brot-
zeit und 10,-€ für das Material mitbringen.
Damit wir für alle genug Material besorgen können, 
meldet euch bitte unbedingt bis zum 30. Novem-
ber an!

Anmeldung unter: 
https://forms.churchdesk.com/f/OS4vddABOR

Für weitere Fragen 
wendet euch bitte an 
Diakonin Dorothee 
Koch, eMail: dorothee.
koch@ekkw.de
Tel.: 0176 70764246
Ev. Jugendarbeit WMK: 
wemeetju.info

Datum/Zeit: 07. Dezember 10:00 bis 13:00 Uhr
Ort: Gemeindehaus Kirchplatz 3
Kosten 10,- € (Wenn Sie den Teilnahmepreis für Ihr 
Kind/Ihre Kinder gegenwärtig nicht aufbringen 
können, ist dies kein Hinderungsgrund. Bitte mel-
den Sie Ihr Kind trotzdem an!)
Max. 25 Kinder!

Wir freuen uns auf Euch! Euer Bastelteam

KINDERKREATIVWERKSTATT
Lange Ferien, schlechtes Wetter? Kommt zu unse-
rer Kreativwerkstatt. 
Vom 05.-08. Januar 2026 werden wir viele tolle 
Sachen gestalten. 
Unter anderem gestalten wir Spiele für Zuhause, 
lassen die Kugel rollen und sorgen für den wich-
tigsten Ausstattungsgegenstand für angehende 
Magier. Ihr dürft auf jeden Fall gespannt sein. 
Wir starten unsere Kreativwerkstatt jeden Tag um 
10.00 Uhr mit einer biblischen Geschichte und en-
den um 13.30 Uhr mit einem Abschlusssegen. Da-

mit wir für alle genügend Material einkaufen kön-
nen, brauchen wir eure Anmeldung bis spätestens 
27.12.2025.

Anmeldung unter: 
https://forms.churchdesk.com/f/Q8kxzvinQA

Für weitere Fragen 
wendet euch bitte an 
Diakonin Dorothee 
Koch, eMail: dorothee.
koch@ekkw.de Tel.: 
0176 70764246
Ev. Jugendarbeit WMK: 
wemeetju.info

Wer: Alle Kinder zwischen 6 und 11 Jahren.
Datum: 05.-08. Januar 2026
Zeit: 10.00-13.30 Uhr
Ort: Gemeindehaus Allendorf, Kirchplatz 3
Kosten: 15,- € (Wenn Sie den Teilnahmepreis für 
Ihr Kind/Ihre Kinder gegenwärtig nicht aufbringen 
können, ist dies kein Hinderungsgrund. Bitte mel-
den Sie Ihr Kind trotzdem an!)
Max. 30 Kinder

Wir freuen uns auf Euch! Euer Werkstattteam

KINDERGOTTESDIENST ST. CRUCIS
Samstag, den

01.11.2025
(Verteilen der 
 Krippenspiel-
rollen)
 06.12.2025
07.02.2026

Jeweils von 11:00 bis 
12:30 Uhr im Gemein-
dehaus St. Crucis.



6

BESONDERE GOTTESDIENSTE ST. CRUCIS WERBUNG



WERBUNG

9

BESONDERE GOTTESDIENSTE ST. CRUCIS & ELLERSHAUSEN

Wir laden herzlich zu unserer diesjährigen
Lichterkirche am 1. Advent

ein. Wir gestalten die Lichterkirche wieder als 
Lichterumzug. Bringt also eure Laternen mit und 
lasst uns gemeinsam ein Lichtermeer erschaffen!
Wir treffen uns um 16:00 Uhr auf dem Marktplatz 
und ziehen mit Licht und Gesang durch die Stra-
ßen, bevor wir zum Marktplatz zurückkehren und 
schließen mit einem gemeinsamen Segen.
Wir freuen uns auf euer Kommen und darauf, die-
sen besonderen Moment mit euch zu teilen.
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BESONDERE GOTTESDIENSTE ST. CRUCIS

FÖRDERVEREIN DES FAMILIENZENTRUM 
BSA E.V. KONSTITUIERT SICH NEU 
UND PLANT ERSTE GROSSE 
VERANSTALTUNG
Nach einer längeren Pause hat sich der Förderver-
ein des FamilienZentrum BSA e.V. erfolgreich neu 

konstituiert und nimmt seine Arbeit wieder aktiv 
auf. 
Bei der letzten Vereinssitzung wurde ein engagier-
tes und kompetentes Vorstandsteam gewählt, das 
sich wie folgt zusammensetzt: Bettina Schäfer (1. 
Vorsitzende), Robert Trube (2. Vorsitzender), Al-
fred Hocke (Schriftführer), Dr. Vanessa End (Kas-
senwartin) und Elena Göllner (Beisitzerin). 
Der Förderverein setzt sich dafür ein, die wichtige 
Arbeit des Familienzentrums zu unterstützen und 
zu ergänzen. Mit dem Neustart und den geplanten 
Aktivitäten möchte der Verein einen wertvollen 
Beitrag zur Stärkung der Familienarbeit in der Re-
gion leisten. 
Der Förderverein plant bereits eine erste große 
Veranstaltung, die am 06.11.2025 in dem Kultur- 
und Kongresszentrum in Bad Sooden-Allendorf ab 

BESONDERE GOTTESDIENSTE ST. CRUCIS

BESONDERE HINWEISE



18 Uhr ausgerichtet wird. Es ist DIE Gelegenheit, 
die Arbeit des Familienzentrums mit seinen vielfäl-
tigen Projektgruppen kennenzulernen und im per-
sönlichen Austausch mit Vorständen, Mitarbeitern 
und Ehrenamtlern in die Welt des Familienzen-
trums einzutauchen. 

Für Rückfragen steht der Vorstand jederzeit zur 
Verfügung und ist unter der Mailadresse
foerderverein@familienzentrum-bsa.de
zu erreichen.

100 X 100 X 5: DA CAPO!
Mit Ihrer Hilfe sichern wir unsere 
Kantorenstelle für weitere fünf Jahre

Liebe Leserinnen, liebe Leser,
seit drei Jahren gibt es in St. Crucis eine Kantoren-
stelle. Viele Menschen haben damals mit einer 
Spende dazu beigetragen. Inzwischen ist die Musik 
in unserer Kirche ein echtes ERLEBNIS und in aller 

Munde. Das zeigen die Auswertungen unserer Kon-
zerte und Gottesdienste. Eine kleine Auswahl von 
Rückmeldungen möchten wir hier mit Ihnen teilen:

• „Ein toller Gottesdienst!! So macht Kirche Spaß 
und bleibt lebendig!!“

• „Danke für diesen wunderbaren Gottesdienst. 
Ein gelungenes Konzept, das unbedingt weiter-
getragen werden muss! So kann Kirche auch 
sein!“

• „Vielen Dank für den schönen, lebendigen Got-
tesdienst. Was für ein toller Pfarrer, Kantor und 
Chor.“

• „Danke! Hoffnungsvoll & Jesus spürend gehen 
wir ins Leben! Nach viel Leid & Schmerz gebt 
Ihr uns Hoffnung! Ihr seid fantastisch!“

• „Es war einfach berührend - toll! Danke!!! Wei-
ter so!!!“

Was wir erreicht haben
• Die Besucherzahlen im Jahr 2025 (bis Septem-

ber) liegen bereits über denen des Vorjahres – 
viele Menschen kommen regelmäßig, auch von 
außerhalb.
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BESONDERE HINWEISE
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che Zusagen. Auch Sie können uns helfen, wenn 
Sie uns eine Spende über fünf Jahre hinweg ver-
bindlich zusagen.
Wir suchen erneut 100 Musikfreundinnen und -
freunde, die bereit sind, jährlich 100 Euro für fünf 
Jahre zu spenden. So sichern wir gemeinsam die 
Zukunft der Kantorenstelle und das musikalische 
Leben in St. Crucis.
Und so funktioniert’s:
Einfach den nebenstehenden 
QR-Code scannen oder al-
ternativ per Banküberwei-
sung spenden an:

Kirchenkreisamt Werra Meißner
Ev. Bank eG.

IBAN: DE91 5206 0410 0001 2001 00
Verwendungszweck:

Kantorenstelle in St. Crucis Allendorf
Werden Sie eine der 100 tragenden Stimmen für 
St. Crucis und helfen Sie uns, dass unsere Kirche 
auch in Zukunft singt und klingt.
Herzlichst,
Ihr Hubertus Spill

• Im Schnitt besuchen 250 Personen jeden die-
ser Gottesdienste.

• Die Kollekten und Rückmeldungen zeigen: Ihr 
Engagement lohnt sich.

• Unsere Chöre wachsen: Aktuell singen über 60 
Sänger/-innen in der Kantorei und 25 im Kam-
merchor.

Warum wir weiterhin Unterstützung brauchen:
Die jährlichen Kosten für die Kirchenmusik liegen 
bei 60.000 Euro. Zwei Drittel davon decken wir 
durch Einnahmen, Kollekten und Fördermittel ab. 
Für die restlichen 20.000 Euro sind wir auf Spen-
den angewiesen.
Eine Unterstützung ermöglicht:
• Probenarbeit mit Chorgruppen (Kinder- und Ju-

gendchor, Posaunenchor, Stadtkantorei und 
Kammerchor)

• Hochwertige Chor- und Orgelkonzerte
• Innovative und musikalische Gottesdienste  

(z.B. Gospel-, Schlager-, ABBA-, Taylor Swift- 
oder Harry Potter-Gottesdienste)

Damit wir planen können, brauchen wir verlässli-

statt. Seit fünfzehn Jahren gastiert Patrick Gläser 
in ganz Deutschland und Europa mit Rock, Pop und 
Filmmusik auf der Kirchenorgel. Auch in diesem 
Jahr wird er wieder in St. Crucis zu Gast sein und 
entführt das Publikum mit einer Auswahl der be-
liebtesten Titel seines Projekts auf eine Reise 
durch die musikalischen Genres. Wie gewohnt, ver-
bindet der Vollblutmusiker dabei die Energie der 
Rock- und Popmusik mit der majestätischen 
Klangvielfalt der Orgel. In seinen Moderationen 

„ORGEL ROCKT“
Am Sonntag, den 
09.11.2025, findet 
um 17:00 Uhr in der 
St. Crucis-Kirche in 
Allendorf ein außer-
gewöhnliches Kon-
zert mit dem Titel 
„Orgel rockt - Tour 7“ 

MUSIK IN DER KIRCHE
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MUSIK IN DER KIRCHE WERBUNG
webt Patrick Gläser einen roten Faden durch das 
Programm und baut immer wieder Brücken zwi-
schen dem Publikum im Kirchenraum und der ver-
meintlich „weltlichen“ Musik von der Orgel. So 
entsteht ein Eventerlebnis mit Impulsen, die nach-
denklich machen, schmunzeln lassen und Hoffnung 
geben wollen – und das mit Rock, Pop und Filmmu-
sik, die unter die Haut geht.  Der Eintritt ist frei 
wählbar und wird am Ende des Abends gesammelt. 

„MARIA DURCH EIN DORNWALD GING“
Festliches Adventskonzert
Die evangelische Kirchengemeinde Allendorf lädt 
am Sonntag, den 30. November, um 19:30 Uhr in 
die St. Crucis-Kirche zu einem festlichen Chorkon-
zert zum Auftakt in die Adventszeit ein. Diese Ver-
anstaltung verspricht jedes Jahr aufs Neue einen 
besonderen Hörgenuss. Unter der Leitung von Kan-

tor Maximilian Göllner werden die Kantorei, der 
Kammerchor und der Posaunenchor ein vielseiti-
ges Programm voller vorweihnachtlicher und weih-
nachtlicher Musik aus verschiedenen Epochen 
präsentieren. Auch die Kinder- und Jugendchöre 
werden zu hören sein. Unter anderem werden Wer-
ke von J.S.Bach, J.Rutter und J.Althouse erklingen. 
Als Gastchor wird auch der Regenbogenchor Fran-
kershausen mitwirken und gemeinsam mit den 
Chören des Allendörfer Kantorats und Pfarrer Hu-
bertus Spill (Gedanken und Geschichten) in die 
freudige Adventsbotschaft einstimmen.
Der Eintritt ist frei, Spenden sind willkommen.
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RÜCKBLICK ST. CRUCIS

MUSIK IN DER KIRCHE 2026
Erleben. Entdecken. Mitsingen.
Herzliche Einladung 
zu unseren besonde-
ren Gottesdiensten 
und Konzerten in der  
St. Crucis-ERLEBNIS-
Kirche!
Bei uns erwartet Sie 
eine klingende und le-
bendige Kirche mit in-
spirierenden Themen-
gottesdiensten: Von 
Udo Jürgens über 
Queen bis zu Beatles 
und „König der Lö-
wen“, sowie Litera-
tur-, Bach- und 
Händel-Gottesdiensten. Dazu gibt es regelmäßige 
Orgel-, Bläser- und Chorkonzerte.
Egal ob vertraut oder neugierig: Lassen Sie sich 
einladen zu Begegnung, Musik und Gemeinschaft. 
Entdecken Sie Glauben neu – kreativ, herzlich, viel-
fältig. Freuen Sie sich auf über 60 inspirierende 

Veranstaltungen, die Geist und Sinne berühren.
Kalendarium ab 1. Advent erhältlich: In unserer Kir-
che, auf unserer Homepage und unserem Whats-
App Kanal, Instagram und Facebook.

RÜCKBLICK ST. CRUCIS

NORDHESSISCHER KULTURSOMMER
Ein beeindruckendes musikalisches Ereignis berei-
cherte unsere Gemeinde: Der renommierte Män-
nerchor „Shavnabada“ aus Georgien gastierte im 
Rahmen des Nordhessischen Kultursommers in der 
St. Crucis-Kirche Bad Sooden-Allendorf und zog 
das Publikum mit seiner einzigartigen Kunstfertig-
keit in Bann. Rund 220 begeisterte Zuhörer feier-
ten nach 85 Minuten die 13 Sänger mit stehenden 
Ovationen. Der Chor überzeugte mit kunstvoller 
Mehrstimmigkeit, bei der kraftvolle und sanfte 

Stimmen zu komplexen Klanglandschaften ver-
schmolzen und geistliche wie weltliche Lieder er-
klingen ließen. Tempo und Tonlage reichten von 
tiefsten Kellernoten bis zu beeindruckenden Hö-
hen. Die Sänger präsentierten vielfältige georgi-
sche Musiktradition, leidenschaftlich und 
energetisch in traditionellen Gewändern. Ein un-
vergesslicher Konzertabend, der die St. Crucis-Kir-
che mit internationalem Flair erfüllte und weit über 
die Grenzen unserer Gemeinde nachhaltig nach-
klingt.

GUTE FREUNDE KANN NIEMAND 
TRENNEN

Beim diesjährigen Schaustellergottesdienst auf 
dem Festplatz wurde das Motto „Gute Freunde 
kann niemand trennen“ mit viel Freude und Ge-
meinschaft gefeiert. Zahlreiche Besucherinnen und 
Besucher versammelten sich unter freiem Himmel, 
um gemeinsam zu singen, zu beten und Zeit mitein-
ander zu verbringen. Ein besonderes Highlight war 
die kreative Aktion mit bunten Bändern, die symbo-
lisch für Freundschaft und Zusammenhalt standen.
Die Atmosphäre war geprägt von Herzlichkeit, Mu-
sik und fröhlichen Gesichtern – ein echtes Fest des 
Glaubens und der Freundschaft. Dank engagierter 
Mitwirkender aus der Gemeinde und den Schau-
stellerfamilien wurde der Gottesdienst zu einem 
besonderen Erlebnis, das noch lange in guter Erin-
nerung bleiben wird.

PFARRWEG SCHAFFT GEMEINSCHAFT

Mit vereinten Kräften und viel Engagement wurde 
der alte Pfarrweg wieder sichtbar gemacht: Das 
neue Wegweiser-Schild zeigt nun nicht nur zum 
Weg, sondern macht Geschichte und Gegenwart 
gleichermaßen erfahrbar. In einer schönen Ge-
meinschaftsaktion haben sich Unterstützer vor der 
Kirche versammelt und das Schild montiert. Damit 
lebt eine alte Tradition neu auf: Der Pfarrweg ver-
bindet nicht nur geografisch die Orte, sondern 
schafft Gemeinschaft und lädt ein zu Begegnung 
und Aufbruch.
Allen Beteiligten herzlichen Dank für ihren Einsatz, 
ihre Ideen und die tatkräftige Unterstützung. Die 
Wiederbelebung des Pfarrwegs steht damit auch 
für einen lebendigen Glauben und Nachbarschaft, 
die Schritte sichtbar machen und Orientierung ge-
ben.

DANKE FÜR DIE MUSIK
Im Rückblick auf die vergangenen Monate erfüllt 
es uns mit großer Dankbarkeit, wie viele engagier-
te Sängerinnen und Sänger, Bläserinnen und Blä-
ser, Musikerinnen und Musiker unsere 
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GOTTESDIENSTE ST. MARIEN - SOODEN / KLEINVACH

Datum Uhrzeit St. Crucis - Allendorf Uhrzeit Dorfkirche Ellershausen

02.11.2025 17:00 Ökumenische Hubertusmesse
Pfr. Spill, Pfr. Graef 17:00 Ökumenische Hubertusmesse

St. Crucis-Kirche, Pfr. Spill, Pfr. Graef

09.11.2025 10:30
Musical-Gottesdienst
Pfr. Spill, Kantor Göllner. Mitglieder
der Stadtkantorei

11.11.2025 16:00 St. Martins-Gottesdienst, Hospital-
kapelle - Pfr. Spill, Kantor Göllner

16.11.2025 10:30 Gottesdienst mit musikalischer
Lesung am Volkstrauertag - Pfr. Spill

12:00
Friedhof

Andacht und Kranzniederlegung
Pfr. Spill, Vereine und Ortsvorsteher

16:00 Kirche im Kino, Kurtheater
„Amrum“ - Pfr. Spill

19.11.2025 19:00 Buss- und Bettag, Pfr. Bormuth,
Kantor Göllner

23.11.2025 10:30 Gottesdienst Pfr. Spill, Kantor Göllner, 
musikalische Gäste 9:15 Gottesdienst

Pfr. Spill, Kantor Göllner

30.11.2025 19:30 Festliches Adventskonzert - Pfr. Spill 
Kantor Göllner, Stadtkantorei, etc. 9:30

Adventsmorgen - mit Einführung des 
neuen Kirchenvorstandes, Pfr. Spill, 
Kantor Göllner

07.12.2025 10:30 Lichtspiel der Weihnachtszeit
Ein musikalisches Theater - Pfr. Spill 

16:00 Kirche im Kino, Kurtheater
„Weihnachtsfilm“ - Pfr. Spill

14.12.2025 10:30
Weihnachtlicher Gospelgottesdienst,
Einführ. des neuen Kirchenvorstandes, 
Pfr. Spill, Vikar Wallmann, Kantor
Göllner

18:00 Gottesdienst
Pfr. Spill, Kantor Göllner

21.12.2025 10:30 Traditioneller GD Vikar Wallmann

24.12.2025 16:00 Krippenspiel
Pfr. Spill, Kantor Göllner 16:00 Krippenspiel - Vikar Wallmann

18:00 Christvesper - Pfr. Spill,Kantor Göllner, 
Posaunen- und Projektchor

25.12.2025 18:00 Weihnachtslieder-Wunschgottes-
dienst - Pfr. Spill, Kantor Göllner 

26.12.2025 16:00 Waldweihnacht - Grillstelle Parkplatz 
an den Bruchteichen (Sooden) 18:00 Weihnachtsgottesdienst (AM)

Pfr. Spill, Kantor Göllner

31.12.2025 18:00 Silvesterkonzert - Kantor Göllner,
Professionelle Musiker aus der Region 16:00 Altjahresabend, Pfr. Leonhäuser 

04.01.2026 10:30 Traditioneller Gottesdienst 

11.01.2026 10:30 Händel Gottesdienst - Pfr. Spill,
Kantor Göllner, Valentin Hammerl 18:00 Taizé-Gottesdienst, Pfr. Spill

18.01.2026 10:30 Händel Gottesdienst - Pfr. Spill,
Kantor Göllner, Valentin Hammerl

25.01.2026 10:30 Gospel-Gottesdienst - Pfr. Spill,
Kantor Göllner, Kantorei 18:00 Taizé-Gottesdienst, Pfr. Spill

Bad Sooden Kleinvach

Datum Uhrzeit St. Marien - Sooden Uhrzeit St. Michael - Kleinvach

02.11.2025 10:00 „Heart and Soul“-Gottesdienst
Pfr. Bormuth

05.11.2025 15:00 Kirche Zur Linde - Pfr. Bormuth
09.11.2025 10:00 Gottesdienst Pfr. Bormuth

16.11.2025 10:00 Gottesdienst am Volkstrauertag
Pfr. Hocke 11:15 Gottesdienst am Volkstrauertag

Andreaskapelle, Pfr. Hocke
19.11.2025 19:00 St. Crucis Allendorf: Buß- und Bettag 

Pfr. Bormuth

23.11.2025 10:00 Gottesdienst am Ewigkeitssonntag Pfr. 
Bormuth 11:15 Gottesdienst am Ewigkeitssonntag

Andreaskapelle, Pfr. Bormuth
30.11.2025 10:00 Gottesdienst mit AM, Einführung des 

neuen Kirchenvorstands, Pfr. Bormuth
03.12.2025 15:00 Kirche Zur Linde - Pfr. Bormuth

04.12.2025 18:00 Alle Jahre Lieder - Adventsandacht mit 
Posaunenchor - Pfr. Bormuth

07.12.2025 10:30 Festgottesdienst zur Eröffnung des 
Adventsmarkts, Pfr. Bormuth

11.12.2025 10:00 Alle Jahre Lieder - Adventsandacht mit 
Posaunenchor, Pfr. Bormuth

14.12.2025 10:00 Gottesdienst mit Angebot zur Seg-
nung, Pfr. Bormuth 18:00 Festgottesdienst zur Einführung des

neuen Kirchenvorstands, Pfr. Bormuth

18.12.2025 19:00 Alle Jahre Lieder - Adventsandacht mit 
Posaunenchor, Pfr. Bormuth

21.12.2025 10:00 Gottesdienst Pfr. Bormuth

24.12.2025 14:00 Weihnachstandacht Friedhof Sooden 
Pfr. Bormuth

24.12.2025 16:00 Krippenspielgottesdienst 17:30 Krippenspielgottesdienst
24.12.2025 22:00 Christmette Pfr. Bormuth

25.12.2025 10:00 1. Weihnachtstag: Gottesdienst mit 
Abenmahl, Pfr. Bormuth 18:00 Musikal. Gottesdienst mit AM,

Pfr. Bormuth und H.-M. Bormuth 

26.12.2025 16:00 Waldweihnacht Bruchteiche, Sooden 
Pfr. Spill PC

31.12.2025 16:00 Altjahresabend Gottesdienst
Pfr. Bormuth 17:00 Altjahresabend Gottesdienst

Pfr. Bormuth

01.01.2026 14:00 Neujahrsgottesdienst
Kirche St. Marien, Pfr Bormuth

04.01.2026 10:00 Gottesdienst Pfr. Bormuth
11.01.2026 10:00 Gottesdienst Prädikantin Thomas
18.01.2026 10:00 Gottesdienst Lektor Gladen
21.01.2026 15:00 Kirche Zur Linde - Pfr. Bormuth

25.01.2026 10:00 „Heart and Soul“-Gottesdienst
Pfr. Bormuth 18:00 Lichterkirche - Pfr. Bormuth
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Gottesdienste bereichert haben. Bei festlichen An-
lässen ebenso wie in den regelmäßigen Feiern ha-
ben sie mit ihren Stimmen, Instrumenten und 
Liedern eine Atmosphäre der Freude und Gemein-
schaft geschaffen. Ihr Einsatz und ihre Begeiste-
rung sind ein lebendiges Zeichen dafür, wie Musik 
Brücken baut und Glauben verbindet. Ein herzli-
ches Dankeschön an alle, die mit ihrem musikali-
schen Engagement zum Gelingen unserer 
Gottesdienste beitragen und immer wieder die 
Herzen der Gemeinde berühren.

GEMEINSAME AKTION UND SPASS
Gemeinsam haben die KonfirmandInnen und Pfar-
rer Spill unter Anleitung fleißig Äpfel gesammelt 

und dabei nicht nur die Natur genossen, sondern 
auch viel Teamgeist gezeigt. Die gefüllten Säcke 
zeugten vom Einsatz und Engagement aller Betei-
ligten. 

MUSICALGOTTESDIENST IN DER 
ERLEBNISKIRCHE
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unter der Leitung von Kantor Maximilian Göllner, 
setzten inspirierende Impulse und Gebete von 
Pfarrer Hubertus Spill wichtige Akzente und mach-
ten den Glauben für viele Besucher spürbar alltags-
relevant.
Die Resonanz war überwältigend: Viele Teilnehmer 
äußerten, wie bewegt sie vom Zusammenspiel aus 
Musik und Wort waren und wie sehr sie die offene, 
einladende Gemeinschaft genossen haben. So 
bleibt dieser Musicalgottesdienst als eindrucksvol-
les Zeichen für die Lebendigkeit unserer Erlebnis-
kirche und für die verbindende Kraft der Musik in 
Erinnerung. Einen weiteren Musicalgottesdienst 
feiern wir am 9. November (9:30 Uhr). 

Beim ersten Musicalgottesdienst in diesem Jahr 
versammelten sich Ende September rund 450 
Menschen in der Crucis-Kirche, um gemeinsam ei-
nen besonderen Moment des Glaubens und der Mu-
sik zu erleben. Die große Beteiligung zeigte, wie 
sehr innovative Gottesdienstformate geschätzt 
werden und dass Musik Brücken zwischen Genera-
tionen und verschiedenen Lebenswelten schlagen 
kann. Bekannte Musicalhits wie „Circle of Life“, 
„Think of Me“ und „Hakuna Matata“ schufen eine 
mitreißende Atmosphäre und luden dazu ein, die 
christliche Botschaft auf moderne und berührende 
Weise neu zu entdecken. Neben den musikalischen 
Darbietungen der SängerInnen der Stadtkantorei, 

RÜCKBLICK ST. MARIEN

KINDERBIBELWOCHE SOODEN

Im Rahmen der Ferienspiele der Stadt Bad Sooden-
Allendorf bot die ev. Kirchengemeinde St. Marien/
Sooden erneut in der letzten Ferienwoche eine Kin-
derbibelwoche an. Zu ihr hatten sich 43 Kinder an-
gemeldet, die von insgesamt 23 jugendlichen 
Teamern und den beiden Hauptamtlichen Jugend-
arbeiterin Dorothee Koch und Pfarrer Daniel Bor-
muth fünf Tage lang betreut wurden. Den 
inhaltlichen roten Faden bildete das tägliche Bibel-

theater, bei dem die Geschichte der Begegnung 
und des Wiedersehens des auferstandenen Jesus 

mit seinen Jüngern nachgespielt wurde. 
Daneben gab es zahlreiche Wahlangebo-
te wie Bogen- und Hüttenbau, Flechten, 
Luftballonautos basteln, Fußball und 
Schatzsuche. Der Tagesausflug führte 
die über 60-köpfige Gruppe in diesem 
Jahr in den Erlebnispark Ziegenhagen, 
der den begeisterten Kindern lebhaft in 
Erinnerung bleiben wird. Trotz der Hitze 
wanderte die Schar auch an einem Tag 
die beträchtliche Strecke bis zum sog. 
Holzborn, wo Staudämme gebaut und 

Stöcke gesammelt wurden. Zum Abschluss feierte 
die Gruppe mit Eltern und Geschwistern am Frei-
tag, den 15. August einen Familiengottesdienst. 
Anknüpfend an die nachgespielte Bibelgeschichte 
von Jesu Auferstehung nach seinem Tod konnte Pfr. 
Bormuth auf die trostvolle Hoffnung auf ein Wie-
dersehen im Himmel verweisen: Eine Botschaft, 
die besonders in diesen für den Kurort erschüttern-
den Tagen, großes Gewicht erhielt.
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MÄRCHENMARIANNE AUF DEM 
KIRCHPLATZ

Zahlreiche Besucher versammelten sich an einem 
spätsommerlichen Augustabend auf dem Kirch-
platz St. Marien, um gebannt den Erzählungen Ma-
rianne Wachsmuths zu lauschen, die das weithin 
noch unbekannte lokale Märchen vom Weißenba-
cher Apfelmann zum Besten gab und die Zuhörer 
damit ganz in ihren Bann zog. Im Anschluss reichte 
sie frischgepressten Apfelsaft, den das dankbare 
Publikum gerne zur Stärkung entgegennahm.
Idyllischer Ort und ein heimisches Märchen er-
gänzten sich an diesem Abend glänzend, für die In-
itiative und Umsetzung für diese rundum 
gelungene Veranstaltung gebührt der Söder Mär-
chenmarianne aufrichtiger Dank!

MUSIKALISCHER SEGENSGOTTESDIENST 
AM SCHWANENTEICH
Bei traumhaft sommerlichem Wetter machten sich 
zahlreiche Menschen zum Segensgottesdienst am 
Soodener Schwanenteich auf. Pfarrer Bormuth 
legte in seiner Predigt die Geschichte von der Seg-
nung der Kinder durch Jesus aus und lud die Ge-
meinde anschließend dazu ein, es den Kleinsten 
nachzumachen und sich wie sie segnen zu lassen. 
Viele folgten dem Aufruf und ließen sich persönlich 
unter Handauflegung Gottes Zuwendung zusagen. 

Musikalisch gestaltet wurde der Gottesdienst er-
neut durch den Posaunenchor unter Leitung von 
Sebastian Wolf. Begeistert stimmten die Besucher 
in die mitreißend frischen Klänge ein zu Gottes Lob 
und Ehre.

PAPA ANTE PORTAS
Aktion Vater-Kind-Gruppe

Nach der Sommerpause startete die von der Ev. 
Kirchengemeinde Sooden und dem Familienzen-
trum verantwortete Vater-Kind-Gruppe „Papa ante 
portas“ zu einem neuen Abenteuer.
Am Freitag, den 5. September trafen sich dazu rund 
15 Väter mit ihren Kindern und Pfarrer Daniel Bor-
muth spätnachmittags im thüringischen Asbach, 
um von dort gemeinsam zur Ruine Altenstein zu 
wandern. Hier wurde dann Lagerfeuer gemacht und 
gegrillt. Bis es so weit war, hatte die ausgelassene 
Kinderschar ausreichend Zeit, in dem verwunsch-

enen mittelalterlichen Gelände geheime Pfade auf-
zuspüren, zu klettern und Waldspiele mit ihren be-
geisterten Vätern zu veranstalten. Um das 
Lagerfeuer versammelt, schauten alle begeistert 
dem Prasseln und Zischen der Flammen zu und wa-
ren auch hinterher engagiert dabei, das Feuer dank 
der bereitstehenden Wasserstelle zu löschen.
Nach dem abschließenden Gebetskreis ging es 
dann zu vorgerückter Stunde unter Fackelschein 
und mit bester Laune zurück ins Tal nach Asbach. 
Weitere Aktionen wie nächtliche Orientierungsläu-
fe, Schwimmbadbesuche oder Plätzchenbacken 
stehen bis Ende des Jahres auf dem bunten Pro-
grammzettel. 
Interessierte, aktive, Väter können sich gerne bei 
Pfr. Daniel Bormuth (daniel.bormuth@ekkw.de) 
melden und erkundigen.

KIRCHE ZUR LINDE IN KLEINVACH

Nach der Sommerpause kamen erneut zahlreiche 
Menschen in der Kleinvächer Gaststätte Zur Linde 
zusammen, um zunächst mit Pfarrer Bormuth und 
Organist Brill im großen Festsaal einen kurzweili-
gen Gottesdienst zu feiern und anschließend 
Kaffee und Kuchen einzunehmen und dabei nach 
Herzenslust zu schnuddeln. Dieses Mal kamen 
auch verstärkt Menschen aus anderen Stadt- und 
Ortsteilen, so u.a. aus Asbach und Lindewerra. Dem 
Kirchenvorstand als fleißiges Bäckerkollektiv ge-
bührt an dieser Stelle ebenso ein großer Dank wie 
den Verantwortlichen des Gasthauses, Familie Tho-
mas, die diese fröhliche Runde immer wieder erst 
möglich machen.

Die nächsten Termine sind:
5. November, 3. Dezember, 21. Januar und 25. Fe-
bruar, mittwochs 15.00-17.00 Uhr.

ÖKUMENISCHE BIBELWOCHE – 
ZEICHEN UND WUNDER

An vier Mittwochabenden im September luden die 
beiden Kirchengemeinden St. Marien (ev.) und St. 
Bonifatius (kath.) zum ökumenischen Bibelge-
spräch ein. Um die 15-20 Teilnehmenden nahmen 
jeweils an den Abenden teil und ließen sich ab-
wechselnd von Pfr. Bormuth bzw. Pfr. Graef in den 
Hintergrund des jeweiligen Textes einführen, um 
auf dieser Grundlage zu einem offenen Austausch 
und  Gespräch zu kommen. Das ganze fand in einer 
geistlich so anregenden Atmosphäre statt, dass 
beide Geistliche schnell zum Schluss kommen, 
auch im nächsten Jahr um diese Übergangsjahres-
zeit mit einem vergleichbaren Angebot an die Ge-
meinden heranzutreten.

KONFIPFLANZAKTION
Unter Mitwirkung des Kirchenvorstehers Tobias 
Klenke und Pfarrer Bormuth pflanzten die Konfir-
manden Ende September einen Haselnussbaum an 
der Wiese am Bruchteich. Damit setzten sie ein 
nachhaltiges Zeichen zur Bewahrung der Schöp-
fung. Zuvor bereits hatten sie in mühsamer Arbeit 
über vier Säcke voller Falläpfel an den Bruchteichen 
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aufgelesen, um daraus Saft pressen zu lassen. 
Schnell ging der jungen Schar die Arbeit von der 
Hand. Am Sonntag darauf verkaufte sie dann Apfel-
saft zugunsten von Aidswaisenkindern in Südafrika 
im Anschluss an den Kleinvächer Erntedankgottes-
dienst, erneut ein Zeichen von Solidarität und En-
gagement.

STAFFELWECHSEL IM GEMEINDE- UND 
FRIEDHOFSBÜRO SOODEN

Nach nunmehr 29 Dienstjahren hat Elke Gros, 
Friedhofs- und Gemeindesekretärin, ihr wichtiges 
Amt Ende September an ihre Nachfolgerin Lydia 
Leutloff weitergegeben. Unter großer Anerken-
nung und Würdigung ihrer langjährigen Verdienste 
zugunsten der Verwaltung des Friedhofs und der 
Anliegen der Kirchengemeinde St. Marien nahm 

Elke Gros an ihrem letzten offiziellen Arbeitstag 
den Dank von Ulrike Grunewald und Pfr. Bormuth 
entgegen. Die Vorfreude auf mehr ungeplante und 
unbesetzte Zeit wird sich wohl erst noch einstellen, 
einstweilen aber überwiegt das Gefühl der Erleich-
terung, wohl auch etwas die Wehmut.
Lydia Leutloff wird künftig wie Elke Gros ebenfalls 
für beide Bereiche zuständig sein, und zwar in ei-
nem Stundenumfang von sechs Stunden/Woche. 
Ihre Bürozeiten sind jeweils am Dienstag von 
9.00-12.00 bzw. 14.00 bis 17.00 Uhr.
Lydia Leutloff ist per eMail lydia.leutloff@ekkw.de
bzw. telefonisch unter der vertrauten Telefonnum-
mer (05652) 3249 erreichbar.

ERNTEDANKGOTTESDIENST AUF DER 
KARTOFFELALM

Zum zweiten Mal in Folge luden die Ev. Kirchenge-
meinden Höfe Weiden/Kleinvach und Bad Sooden 
am 28. September zum Erntedankgottesdienst ins 
Freie auf die sog. Kartoffelalm der Gaststättenfa-
milie Thomas Kleinvach ein. Zahlreiche Besucher 
folgten dem Aufruf und feierten bei zunehmend 
strahlend blauem Septemberhimmel einen festli-
chen Gottesdienst. Beherzt sang die Gemeinde 
klassische Erntedanklieder, freute sich über den 
Zuwachs durch die Taufe eines Kleinkindes und 
versammelte sich dankbar um Abendmahl. In sei-

ner Predigt unter dem biblischen Motto: „Einen 
fröhlichen Geber hat Gott lieb!“ ermutigte Pfarrer 
Daniel Bormuth die Zuhörer dazu, unbekümmert 
und beherzt andere an der reichen Fülle aller ihrer 
Gaben teilhaben zu lassen und dadurch Gott zu ver-
herrlichen. Als Vorbild diente der Gemeinde an-
schaulich die Familie Thomas, die mit etwa 120 

Portionen leckerster Kartoffelsuppe für das leibli-
che Wohl im Anschluss gratis gesorgt hatte. Auch 
die Konfirmanden brachten sich durch den Verkauf 
von insgesamt 195 Liter (!) selbstgepressten Ap-
felsaft beherzt in das Gemeindeleben ein. Der Rei-
nerlös von über 200 Euro kommt sozialen 
Projekten für Waisenkinder in Südafrika zugute.

VORAUSBLICK ST. CRUCIS
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ZEIT FÜR DIE ZIFFERBLÄTTER DER 
CRUCIS-KIRCHE
Unterstützen Sie die 
Renovierung 
Die Zifferblätter unserer 
Kirchturmuhr sind mit 
den Jahren so verblasst, 
dass die Zeit kaum noch 
deutlich abzulesen ist. 
Der Kirchenvorstand hat 
daher die dringend notwendige Restaurierung der 
Zifferblätter beschlossen, um die Funktionalität 
und Schönheit unseres Kirchturms und Wahrzei-
chens zu erhalten. Sie können uns dabei unterstüt-

zen. Mit Ihrer Spende tragen Sie dazu bei, dass die 
Zeit an unserer Kirche nicht stehen bleibt! Für Ihre 
Unterstützung danken wir Ihnen von Herzen.

Spendenkonten Förderverein St. Crucis e. V.
Sparkasse Werra-Meißner

IBAN DE80 5225 0030 0051 0092 72
VR-Bank Werra-Meißner eG

IBAN DE83 5226 0385 0008 8260 64
Verwendungszweck: St. Crucis-Kirche  

PS: Ihre Spende kommt an!
Vielen Dank für Ihre Unterstützung! 

RÜCKBLICK ST. MARIEN

PAPA ANTE PORTAS
Der Vater-Kind-Erlebnistreff
Einmal im Monat: freitags ab 17.00 bzw. 18.00 Uhr
Ein Angebot der Ev. KG Sooden und des Familien-
zentrums BSA.

Termine November-Dezember 2025

21.11. Auf in die Fluten
 Wasserspaß im Erlebnisbad Leinefelde

12. 12. In der Weihnachtsbäckerei
Plätzchenbacken im Familienzentrum  

 (Weberstraße 48)
Kontakt und nähere Informationen zu den Aktionen 
bei Pfr. Daniel Bormuth (05652-3249 bzw. per 
eMail: daniel.bormuth@ekkw.de)

KINDERAKTIONSTAGE
Jeweils am letzten Samstag im Monat finden von 
10.00-14.00 Uhr Kinderaktionstage in St. Marien 
Sooden statt. Unter dem Motto: Ab geht die Post 
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treffen sich die Kinder mit Pfarrer Bormuth und 
den jugendlichen Teamern im Gemeindehaus zum 
Singen, Beten und einer kurzen Filmvorführung 
über einen Jungen namens Schlunz, der mit Gott 
waghalsige Abenteuer erlebt und dabei für jede 
Menge Spaß sorgt. Dann geht es zumeist den Rest 
der Zeit raus an die frische Luft, wo die Kinder wil-
de Stadtrallys, Waldgänge und fetzige Gelände-
spiele erwarten. Die Aktion endet jeweils mit 
einem gemeinsamen Segenskreis.
Nächste Termine sind: 29. November, 30. Januar

            Heart & Soul
Worte 

die zu Herzen gehen
Musik 

die die Seele berührt

25. Januar

10.00 Uhr ·  Gemeindehaus Sooden, Kirchweg 9

SOZIALKREIS BAD SOODEN-ALLENDORF

Stiftung und der Unterstützung der örtlichen Un-
ternehmen Autohaus Stöber und Autolack Xpress 
Hackethal konnte der Sozialkreis Bad Sooden-Al-
lendorf e.V. einen dringend benötigten Kleinbus an-
schaffen. Das neue Fahrzeug wird künftig dazu 
beitragen alten und jungen, kranken und bedürfti-
gen Menschen mehr Mobilität und gesellschaftli-

KLEINBUS FÜR DEN SOZIALKREIS
Der Sozialkreis BSA e.V. freut sich über einen VW-
Bus für mehr Teilhabe. Die GlücksSpirale ermög-
licht die Mobilität für Bedürftige und Senioren in 
Bad Sooden-Allendorf. Dank der großzügigen För-
derung von der GlücksSpirale, der VR Bank Mitte 
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che Teilhabe zu ermöglichen. Der Sozialkreis enga-
giert sich seit über vier Jahrzehnten für die Unter-
stützung von Senioren, Kindern, Menschen mit 
Behinderung sowie Personen in besonderen Le-
benslagen in unserer Stadt. Bislang wurden Trans-
porte zu Ärzten, Einkäufen oder Veranstaltungen 
sowie Hilfen bei Umzügen ausschließlich mit priva-
ten Pkw ehrenamtlicher Helferinnen und Helfer 
durchgeführt. Angesichts eines steigenden Be-
darfs in der Nachbarschaftshilfe, war die An-
schaffung eines eigenen Vereinsbusses dringend 
notwendig.

Der neunsitzige VW Bus T6 ist mit Anhängerkupp-
lung und Klimaanlage ausgestattet und eignet sich 
ideal für vielfältige Aufgaben: Fahrten zu medizini-
schen Terminen, Einkäufen und sozialen Angebo-
ten, Transport von Bekleidung und Mobiliar für die 
Kleiderkammer, Unterstützung bei Umzügen, ins-
besondere für Geflüchtete und Bedürftige, Beför-
derung von Senioren zur beliebten „Badestädter 
Kaffeetafel“ und zu Ausflügen, Teilnahme von Kin-
dern aus den Ortsteilen an den Schwimmkursen 
der Aktion „Badespaß“.
Mit dem neuen Kleinbus kann der Sozialkreis mehr 
Menschen erreichen und ihnen ein aktives, ab-
wechslungsreiches Leben ermöglichen. Die Förde-
rung durch die GlücksSpirale und der VR Bank 
Mitte Stiftung bildet dabei die finanzielle Grundla-
ge, da der Verein seine laufenden Kosten aus-
schließlich durch Spenden und Mitgliedsbeiträge 
deckt und Investitionen wie diese auf Unterstüt-
zung angewiesen sind.

Mit dem neuen Bus setzt der Sozialkreis Bad Soo-
den-Allendorf ein starkes Zeichen für Solidarität 
und gesellschaftlichen Zusammenhalt in der Regi-
on. 

BADESTÄDTER KAFFEETAFEL – 
RÜCKBLICK UND TERMINE
Die Badestädter Kaffeetafel – organisiert vom So-
zialkreis Bad Sooden-Allendorf e.V. - findet jeden 
ersten Donnerstag im Monat um 15:00 Uhr im 
Café Himmelspforte statt. Dabei gibt es interes-
sante Vorträge, unterhaltsame Musik oder auch ei-
nen Ausflug. Im September wurde das 
Grenzmuseum Schifflersgrund besucht.
Bei herrlichstem Wetter kamen rund 30 Badestäd-
terinnen und Badestädter im Grenzmuseum zu-
sammen. Einige benutzten den Sozialkreisbus, 
andere wanderten herbei – und sogar mit dem 
Fahrrad reiste man an. Die große Kaffeetafel bot 
reichlich Stoff zu Gesprächen und Zusammensein.

 Besonders gelobt wurde der leckere Kuchen von 
Hans Meder, der allen wunderbar geschmeckt hat.
Ein Höhepunkt des Nachmittags war die Führung 
durch die neue Sammlung des Museums. Stefan 
Heuckeroth-Hartmann aus dem Vorstand verstand 
es, die Ausstellung nicht nur kenntnisreich, son-
dern auch mit vielen heimatlichen Anekdoten und 
kleinen Histörchen zu präsentieren. So wurde spür-
bar, dass sich große Geschichte manchmal ganz 

SOZIALKREIS BAD SOODEN-ALLENDORF
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nah im Kleinen abspielt. Einige Besucher erkannten 
sich sogar selbst oder andere Zeitzeugen in der 
Ausstellung wieder.
Nach einem unterhaltsamen und kurzweiligen 
Nachmittag traten alle zufrieden den Heimweg an 
– mit vielen schönen Eindrücken im Gepäck.
Unsere nächsten Termine, jeweils um 15:00 Uhr, 
sind: Am 6. November heißt es „EinBlick“ in die Ge-
meindepflege der Diakonie mit einem Vortrag der 
Diakonie im Werra-Meißner-Kreis. Am 4. Dezem-
ber gibt es ein Adventssingen mit Kantor Maximili-
an Göllner. Am 8. Januar ist Märchenstunde mit 
Marianne Wachsmuth, begleitet von Musik auf der 
Geige. Dazu gibt es jedes Mal Kaffee und Kuchen 
zum Sonderpreis vom Team des Cafè Himmelspfor-
te. Eingeladen sind alle Bürger und Gäste unserer 
Stadt.

ORGANISIERTE NACHBARSCHAFTSHILFE 
IM SOZIALKREIS
BAD SOODEN-ALLENDORF
Wir bieten Hilfe, Unterstützung und Beratung: Bei 
der Begleitung zu Arztterminen, zu Ämtern oder zu 
Einkäufen – Beim Besuch von Veranstaltungen 
oder Ausflügen – Bei vielen Fragen in Alltagsdin-

gen – Bei der Freizeitgestaltung – Wir organisieren 
Ihre Teilnahme an der Kaffeetafel. Auch bei der Su-
che nach einer sinnvollen Aufgabe sind Sie bei der 
Nachbarschaftshilfe herzlich willkommen! Wir fin-
den das Passende für Sie.

Sie können uns dienstags von 11:00 Uhr bis 12:30 
Uhr im „Sozialen Zentrum an St. Crucis“, Kirchplatz 
2 in Allendorf antreffen oder am letzten Donners-
tag des Monats von 11:00 Uhr bis 12:00 Uhr im 
„Städt. Seniorentreffpunkt“ Rathofstraße 2. Telefo-
nisch sind wir erreichbar: montags – freitags von 
10:00 Uhr bis 12:00 Uhr unter 0151 63447414 
oder schreiben Sie eine Mail an:

nachbarschaftshilfe@sozialkreis-bsa.de

NACHBARSCHAFTSHILFE – 
GEMEINSAM GUTES TUN!
Ein wertvolles Engagement zum Wohle der Ge-
meinschaft!
• Wir suchen engagierte und herzliche Men-
schen, die ehrenamtlich helfen und sich für ihre 

Das Team der Nachbarschaftshilfe:
Petra Grebenstein, Pia Müller-Schlegel, Martina 
Wellnitz (von links nach rechts)
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SOZIALKREIS BAD SOODEN-ALLENDORF
ner, Lebensgefährte oder die Kinder) befugt seien, 
diese notwendigen Entscheidungen zu treffen.
Gesetzmäßig ist ein Arzt verpflichtet, das Leben ei-
nes unheilbar erkrankten, sich im Sterbeprozess 
befindlichen Patienten zu erhalten. Dazu gehören 
Maßnahmen wie Dialyse, Bluttransfusionen, Be-at-
mung usw. Nur eine Patientenverfügung wahrt also 
das Recht auf Selbstbestimmung bei der Wahl der 
Behandlungsmethode oder bei der Frage eines Ab-
bruchs der Behandlung.
Donnerstags Vormittag kann Sie Dr. Neumann aus 
Eschwege bei uns im Sozialen Zentrum, Kirchplatz 
2 in BSA beraten.
Das Gute daran: Nach etwa einer Stunde können 
Sie mit diesem wichtigen Dokument nach Hause 
gehen.
Die Terminvergabe erfolgt über das Kirchenbüro 
unter der Rufnummer 05652/9188044 (auf AB) 
wir rufen zurück, oder schreiben Sie eine Mail an:

kirchenbuero.badsoodenallendorf@ekkw.de

EUR 1000 FÜR DEN SOZIALKREIS

Der Lions-Club Bad Sooden-Allendorf hat dem So-
zialkreis eine Spende von 1.000 Euro überreicht. 
Die Übergabe vor dem Sozialen Zentrum statt und 
soll die vielfältige soziale Arbeit des Sozialkreises 
unterstützen. Pfarrer und Mitarbeitende freuen 
sich über diese großzügige Hilfe, die dazu beiträgt, 
Projekte für Menschen in Notlage und mit Handi-
cap weiterzuführen. 

Pfr. Hubertus Spill (vorn, von links), Lions-Präsident 
Kristian Kühne und Pia Müller-Schlegel; (dahinter, 
von links) Hubertus Rohe, Bernd Malkmes und 
Ulrich Lückfeldt.  - Foto: © Chris Cortis

Mitbürgerinnen und Mitbürger engagieren möch-
ten. Wir suchen Helferinnen und Helfer für:
• die Begleitung zu Arztterminen, zu Ämtern 

oder zu Einkäufen,
• die Unterstützung beim Besuch von Veran-

staltungen oder Ausflügen,
• kleine Hilfen im Alltag für Bedürftige.
Willst Du dabei sein? Möchtest Du helfen und mit-
machen? 

Unser Kontakt: Telefon: 0151-63447414 oder
nachbarschaftshilfe@sozialkreis-bsa.de

DER SOZIALKREIS BSA E.V. BIETET 
KOSTENLOSE BERATUNGEN ZUR 
PATIENTENVERFÜGUNG AN.

Eine schriftliche Patientenverfügung legt fest, wie 
man später ärztlich behandelt werden will, wenn 
man seinen Willen nicht mehr äußern kann, z. B. 
wenn man ins Koma fällt. Es ist ein Irrtum zu glau-
ben, dass die nahen Angehörigen (z.B. der Ehepart-

SOZIALKREIS BAD SOODEN-ALLENDORF



ALLENDORF - ST. CRUCIS
Taufen

06.09. Hugo Logemann
06.09. Simon Thiem

Beerdigungen
11.07. Emmi Heldmann, geb. Riehm
12.08. Marga Geilfuß
26.09. Ida Markus

BAD SOODEN - ST. MARIEN
Taufen

28.06. Julian Dunemann – Sooden
12.07. Elias Gießler – Kleinvach
24.08. Finja Rode – Kleinvach
31.08. Kalotzero Sacholi - Sooden
28.09.  Friedrich Knopp – Kleinvach

Hochzeiten
02.08. Cornelius und Melanie Bormuth - Sooden
09.08. Michael und Viviane Axt - Sooden

Goldene Hochzeit
19.08. Gisela und Hans-Joachim Wand - Sooden

Eiserne Hochzeit
04.09. Ingrid und Erich Döhn  - Kleinvach

Beerdigungen
09.08. Thomas Wiersig – Kleinvach
15.08. Ilsemonika Kiesow – Sooden
24.09. Gabriele Wachsmuth – Sooden 
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REGELMÄSSIGE VERANSTALTUNGEN

KLINIKSEELSORGE 
Wenn Sie ein Gespräch mit der evangelischen 
Seelsorgerin in einer der Soodener Kliniken wün-
schen, steht Ihnen gern zur Verfügung:

Klinikpfarrerin Heike Scheerschmidt
Telefon: (05604) 9190086

eMail: heike.scheerschmidt@ekkw.de

Die Veranstaltungen, Gottesdienste und Andachten 
in den Kliniken hängen dort aus.

 ST. CRUCIS - ALLENDORF 
Kirchenchor

jeden Dienstag, 19:45 Uhr,
Gemeindehaus Allendorf

Kinderchor „The New Spirit“
 (Kinder der 1. und 2. Klasse)
jeden Dienstag, 14:15 Uhr
Gemeindehaus St. Crucis
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REDAKTIONSSCHLUSS
Für die Ausgabe

01/2026 ist
Samstag, 03.01.2026

Jugendchor „The New Spirit“ Teens 
(Kinder der 7. bis 13. Klasse)
jeden Mittwoch, 13:00-14:00 Uhr
Musikräume Rhenanus-Schule

Probenzeiten Kantorei, Kammerchor und 
Posaunenchor

Kantorei
jeden Dienstag von 18:30 - 20:00 Uhr
Kammerchor
jeden Dienstag von 20:00 -21:30 Uhr
Jeweils  in der Winterkirche
Posaunenchor
jeden Donnerstag, 20:15 Uhr,
Gemeindehaus Allendorf

Konfirmandenunterricht
jeden Dienstag 16:00-17:30 Uhr

Besuchsdienstkreis
jeden letzten Mittwoch im Monat,
16:00-17:00 Uhr im Sozialen Zentrum
(Kirchplatz 2)

 ST. MARIEN - BAD SOODEN 
Konfirmandenunterricht

jeden Dienstag, 16:00 - 17:30 Uhr
im Rhenanushaus

Aufatmen – Stille - Segen – Singen
jeden Dienstag November – Januar, 19.00 Uhr Raum 
der Stille, ev. Gemeindehaus St. Marien, Kirchweg 9

Kinderaktionstage
letzter Samstag im Monat 10.00-14.00 Uhr im 
Rhenanushaus; Termine: 29.11., 31.01., 28.02. 
Kontakt: Pfr. Dr. Bormuth, Tel. 3249

Besuchsdienst Sooden und Kleinvach
Termine nach Vereinbarung, Tel. 3249

 ST. CRUCIS UND ST. MARIEN 
Jugend- und Teamerkreis

Einmal monatlich mittwochs
18:00- 20:00 Uhr
Kontakt: Jugenddiakonin Dorothee Koch,
Tel.: (0176) 70764246 

Ab durch die Hecke
aktuell Herbst- und Winterpause
Neustart ab Donnerstag, den 26. Februar 2026
(bis zu den Osterferien)
Spiele und Abenteuer in Wald und Flur
jeden Donnerstag 16:00-18:00 Uhr
Kirche Sooden

 EV. LUTH. BRÜDERGEMEINDE 
Gottesdienstliche Versammlung
jeden Sonntag, 14:00 Uhr, Hohlgasse 4

 LANDESKIRCHLICHE GEMEINSCHAFT 
Gottesdienste der Gemeinschaft
jeden Sonntag, 14:00 Uhr, Hohlgasse 4
Bibelgespräch Allendorf
jeden Donnerstag, 17:00 Uhr

 ALLENDORF UND ELLERSHAUSEN 
Gemeindebüro St. Crucis

Sandra Stitz, Jenny Sonnabend
Kirchplatz 2
kirchenbuero.badsoodenallendorf@ekkw.de
Telefon/Fax: 92198
Öffnungszeiten: 
Di.: 16:00 bis 17:00 Uhr
Mi.: 10:00 bis 12:00 Uhr

Pfarramt St. Crucis
Pfarrer Hubertus Spill, Kirchplatz 2
Telefon/Fax 2300
eMail: pfarramt1.allendorf@ekkw.de

Kantor / Kirchenmusik
Maximilian Göllner
maximilian.goellner@ekkw.de
Telefon: (05652) 9188045

ADRESSEN



Kirchenvorstand Allendorf
Vorsitzender
Christian Weidner, Telefon: 919954
Stellvertretender Vorsitzender
Pfr. Spill, Telefon: 2300

Kirchenvorstand Ellershausen
Vorsitzender
Pfr. Spill, Telefon: 2300
Stellvertretende Vorsitzende
Frau Ute Deimel, Telefon: 2254

Evangelische Kindertagesstätte
Leitung Doreen Cortis
Kirchplatz 3, Telefon 4173
kita.allendorf@ekkw.de

Besuchsdienstkreis
Pfarrer Hubertus Spill, Telefon 2300

Friedhofsverwaltung
Allendorf
Hartmut Haase, Kirchplatz 2
eMail: friedhof.allendorf@web.de
Telefon: 9196800
Öffnungszeiten:
Di.: 8:00 bis 10:00 Uhr,
Do.: 14:00 bis 17:00 Uhr
Ellershausen:
Erika Stöber, Landstr. 22, Telefon 4737

Bankverbindung Allendorf
Kirchspiel Allendorf
Sparkasse Werra-Meißner
IBAN: DE54 5225 0030 0051 0095 46
BIC: HELADEF1ESW

 BAD SOODEN UND KLEINVACH 
Gemeindebüro St. Marien

Lydia Leutloff, Kirchweg 9 
eMail: lydia.leutloff@ekkw.de
Öffnungszeiten
Dienstag 9:30 - 12:00 Uhr
Telefon 3249, Fax 917097

Pfarramt St. Marien
Pfarrer Dr. Daniel Bormuth
Telefon 3249
pfarramt.badsooden-allendorf@ekkw.de

Kirchenvorstand St. Marien
Ulrike Grunewald
Königsberger Str. 8, Telefon 4706
Stellv. Vorsitzende Kleinvach
Silke Gros
Auf dem Kreuzweg 1, Telefon 919678

Besuchsdienstkreis
Pfr. Dr. Daniel Bormuth;Telefon 3249

Friedhofsverwaltung
Bad Sooden
Lydia Leutloff, Kirchweg 9
eMail: lydia.leutloff@ekkw.de
Öffnungszeiten: Dienstag 14:30 - 17:00 Uhr
Telefon 3249, Fax 917097
Kleinvach
Silke Gros, Auf dem Kreuzweg 1
Telefon 919678

Bankverbindung Bad Sooden
Kirchenkreisamtes Werra-Meißner
Evangelische Bank eG
IBAN: DE91 5206 0410 0001 2001 00
Verwendungszweck:
Kirchengemeinde St. Marien, Sooden

Kinder- und Jugendarbeit
Diakonin Dorothee Koch
Telefon 0176 70764246
dorothee.koch@ekkw.de

 SONSTIGES 
Diakoniestation

Regina Ladner, Wahlhauser Str. 13
Telefon 91404

Sozialkreis Bad Sooden-Allendorf e.V.
Kirchplatz 2
37242 Bad Sooden-Allendorf
Tel: (0163) 3375951 oder
Tel: (05652) 9188044
kontakt@sozialkreis-bsa.de

Café Himmelspforte
Kirchplatz 1, Telefon 2057

38

ADRESSEN ST. CRUCIS ERLEBNIS KIRCHE

Schulleiterin Caroline Mühr, Pfarrer Simon 
Graef und Pfarrer Hubertus Spill feierten 
einen gemeinsamen Einschulungsgottes-
dienst.

Pfarrer Spill und Vikar Wallmann sind ab 
jetzt immer häufiger gemeinsam unterwegs. 

Kirche im Kino und Pfarrer Spill, immer ein 
Erlebnis. Das nächste Mal am 16.11.2025 
um 16:00 Uhr

Jana Kenter, Christian Scheinert und 
Kerstin Martin begrüßen die Gäste im Café 
Himmelspforte. 

 KonfirmandInnen, Pfarrer Spill und Förster 
Johannes Thomas luden zum Einheits-
buddeln am 3. Oktober ein. 

Ökumenischer Gottesdienst am Tag der 
deutschen Einheit mit Pfarrerin Münchow, 
Pfarrer Förter und Pfarrer Spill



ST. CRUCIS ERLEBNIS KIRCHE


